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Thema:

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen für Abschreibungen 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2015 Produktkonto: 54700/55100.5711000

Gesamtkosten: 458.463,83 € Eigenanteil:  €

Folgekosten:  € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von: €
Deckungsvorschlag: siehe Begründung

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt für das Haushaltsjahr 2015:

eine außerplanmäßige Aufwendung für das Produktkonto 54700.5711000 in Höhe1.
von 74.017,20 €

und

eine überplanmäßige Aufwendung für das Produktkonto 55100.5711000 in Höhe2.
von 384.446,63 €

für Abschreibungen auf Sachanlagen.
 

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 19.01.2017 FR-A
2 30.01.2017 HAU
3 09.02.2017 SVV
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Beschlussvorlage

X öffentlich nicht öffentlich
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 Begründung:

Die vorgenannten Aufwendungen für Abschreibungen betreffen zum einen das Produkt
54700 - Bahnhofstunnel. Die Baumaßnahme wurde vormals dem Produkt 54100 - Bau,
Betrieb und Unterhaltung von Straßen zugeordnet und so wurden zum Zeitpunkt der
Haushaltsplanung 2015 auch die Aufwendungen für Abschreibungen sowie die Erträge
aus der Auflösung von Sonderposten im Produkt 54100 veranschlagt. Erst im Rahmen
des Jahresabschlusses 2013 bei Aktivierung der Anlage im Bau wurde entschieden für
den Bahnhofstunnel ein separates Produkt zu bilden. Aus diesem Grund verschieben sich
nunmehr die Erträge und Aufwendungen entsprechend.

Zum anderen ergibt sich ein erhöhter Aufwand für Abschreibungen im Produkt 55100 -
Parkanlagen und öffentliche Grünanlagen. Dieser Umstand resultiert aus der Übernahme
von Anlagevermögen der LaGa Prenzlau 2013 gGmbH i. L, welches zum Großteil dem
Produkt 55100 zugeordnet wurde und demzufolge hier zu erhöhten Abschreibungen
sowie Mehrerträgen bei der Auflösung von Sonderposten führt. Der genaue Umfang des
zu übernehmenden Anlagevermögens sowie die Länge der im Einzelnen festzusetzenden
Restnutzungsdauern waren zum Planungszeitpunkt nicht absehbar, so dass sich hier
deutliche Abweichungen zu den Haushaltsansätzen ergeben.

Die Deckung kann in beiden Fällen durch Mehrerträge aus der Auflösung von
Sonderposten sowie Minderaufwendungen bei der Auflösung aktiver
Rechnungsabgrenzungsposten (ARAP) aus geleisteten investiven Zuschüssen
sichergestellt werden. Ein genaue Auflistung ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen.

Die Finanzrechnung bleibt von den Buchungsvorgängen unberührt. 

Christina Bohrisch
Amtsleiterin

Abgestimmt mit:

       

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister

279.331,29 €
Parkanlagen, öffentl. 54100.4161000 23.505,38 €
Grünanlagen 55100.4371000 1.006,77 €

55200.4571000 1.480,20 €
12600.4161000 1.534,80 €
54100.4371000 5.771,86 €
51101.5315100 ./.71.816,33 €
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über-/außerplanmäßige Aufwendung Deckung
Produktkonto Betrag Produktkonto Betrag

1. 54700.5711000 74.017,20 € 54700.4161000 65.761,36 €
Bahnhofstunnel 54100.4161000 8.255,84 €

2. 55100.5711000 384.446,63 € 55100.4161000


